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1. Partizipative Erarbeitung und Umsetzung 
von Treffpunkten 

2. Unkomplizierte Umsetzung von  
Sofortmassnahmen im Bereich Infrastruktur 

3. Sinnvolle Freizeitangebote in den  
Frühlings- und Herbstferien

1. Flächendeckende und institutionalisierte  
Partizipation auf Klassen- und Schulhaus- 
ebene 

2. Institutionalisierte Partizipation auf Ebene 
Stadtverwaltung, die an die schulischen  
Partizipationsstrukturen anschliesst  

3. Informationsvermittlung zu Mitwirkungs- 
prozessen sowie Institutionalisierung einer 
Mitwirkungskultur

1. Punktuelle Verbesserung der Kinder-,  
Jugend- und Familienfreundlichkeit des  
Schwimm- und Strandbades 

2. Punktuelle Verbesserung der Kinder-, Jugend-  
und Familienfreundlichkeit eines Spielplatzes 

3. Erhöhung der Standortattraktivität für Kinder  
und Jugendliche sowie bewusste Förderung  
privatwirtschaftlicher Initiativen 

4. Erhöhung gesellschaftlicher Teilhabe und  
Chancengerechtigkeit

1. Mitwirkung von Kindern und Jugendlichen  
bei Projekten, bei denen sie zur Hauptziel- 
gruppe zählen 

2. Förderung digitaler Partizipationsmöglich-
keiten und damit verbunden Erhöhung der 
Mitwirkung 

3. Erhöhung der Kinder- und Jugendfreund- 
lichkeit sowie Attraktivitätssteigerung der  
Altstadt

1. Verbesserung der Lebensbedingungen  
in den Stadtteilen/Quartieren 

2. Stärkung von potentiell gefährdeten  
Kindern und Jugendlichen

Aufeinander aufbauende und den aktuellen 
Bedürfnissen entsprechende Präventions- 
inhalte schaffen sowie Synergien nutzen

1. Weiterentwicklung und Festigung des  
Angebots «Frühe Förderung» 

2. Attraktive Bildungsangebote sowie  
hilfreicher Austausch für alle Eltern von  
Kindern der Primarschulgemeinde Arbon

1. Steigerung der Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie sowie möglichst einheitliche 
Unterstützung der verschiedenen  
Anbietenden 

2. Umsetzung minimaler Standards zur  
Steigerung der Vereinbarkeit und  
Teilhabe von Familien bei städtischen  
Angeboten

1. Vernetzung der lokalen Vereine stärken  
und institutionalisieren sowie Schaffung  
guter Rahmenbedingungen für ehrenamtlich  
engagierte Personen bzw. Vereine 

2. Förderung der Vereinsmitgliedschaft von  
Kindern und Jugendlichen

Erhöhung der Sicherheit im  
öffentlichen Raum

Erhöhung der Wahrnehmung Arbons als 
kinder- und jugendfreundliche Gemeinde 
sowie Stärkung des gemeinsamen Auftritts 
der involvierten Organisationen als «kinder- 
und jugendfreundliche Gemeinde Arbon»

Für weitere Informationen

www.arbon.ch/unicef

Die Stadt Arbon erlangte 2016 

das UNICEF-Label «Kinder-

freundliche Gemeinde» in einem 

Kooperationsprojekt mit den 

Primarschulgemeinden Arbon, 

Frasnacht und Stachen sowie der 

Sekundarschulgemeinde Arbon. 

Im Aktionsplan 2020 bis 2024 

ist die Stossrichtung für eine 

kinder- und jugendfreundliche 

Entwicklung festgehalten.


